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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Durbach : TTC Berghaupten II 
Samstag, 01.04.2023, 17:30 Uhr

Männle bleibt gegen den TTC Berghaupten II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Männle / Werner nach 4
Stunden Spielzeit und 8 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gastgeber des TTC Durbach im
Match der Herren Kreisliga A Gruppe 1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC
Berghaupten II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:35) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Dominik Männle, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 16.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:14.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Männle / Werner
holten mit einem 11:9, 6:11, 11:5, 11:4 gegen Sandhas / Schnell den ersten Punkt für ihr Team.
Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Thom / Henninger waren hingegen Siefert / Bahr,
obwohl sie alles gegeben hatten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Thom / Henninger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kinzel / Erdrich
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Weglorz / Herrmann. Das musste man neidlos anerkennen. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 9:11, 11:4, 11:9, 8:11, 11:6 hieß es hingegen am
Ende des nächsten Spiels, als Dominik Männle und Wolfgang Henninger den letzten Ballwechsel
spielten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Uwe Thom wurden im Anschluss Hermann Siefert
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen
Markus Werner und Robin Weglorz, bevor sich der Gastspieler mit 11:4, 8:11, 11:8, 10:12, 5:11
durchsetzte und Werner seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Manfred Bahr hatte
nachfolgend seinen Gegner Klaus Sandhas beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen
war. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Ralph Kinzel hatte derweil gegen Lian Schnell, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Beim 0:3 gegen Günter Herrmann fand
indessen Michael Erdrich von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Dominik
Männle gewann dagegen sein Spiel gegen Uwe Thom eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, in drei Sätzen. Durch diese Niederlage liegt Thom nun bei einer Bilanz von 9:18
seit Beginn der Saison. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Hermann Siefert und
Wolfgang Henninger, ehe sich der Spieler des TTC Durbach mit 11:5, 6:11, 7:11, 11:4, 11:4
durchsetzen konnte. Lange umkämpft war nachfolgend die im Voraus gemäß der Maßzahl für die
Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Markus Werner und Klaus Sandhas, ehe
sich der Gastspieler mit 11:6, 9:11, 11:7, 10:12, 15:17 durchsetzte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Es war ein langes Spiel, bis
Manfred Bahr seine 2:3-Niederlage gegen Robin Weglorz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Ralph Kinzel bekam es nun mit Günter Herrmann zu tun
und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten
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engen Schlagabtausch, den Ralph Kinzel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Michael Erdrich gegen Lian Schnell
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Männle / Werner wehrten eine 1:0 Satzführung von Thom / Henninger ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Durbach die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 18:14 bei 7 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Berghaupten II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Durbach

Doppel: Männle / Werner 2:0, Siefert / Bahr 0:1, Kinzel / Erdrich 0:1 
Einzel: D. Männle 2:0, H. Siefert 1:1, M. Werner 0:2, M. Bahr 1:1, R. Kinzel 2:0, M. Erdrich 1:1 

 TTC Berghaupten II
Doppel: Thom / Henninger 1:1, Sandhas / Schnell 0:1, Weglorz / Herrmann 1:0 
Einzel: U. Thom 1:1, W. Henninger 0:2, K. Sandhas 1:1, R. Weglorz 2:0, G. Herrmann 1:1, L. Schnell
0:2


